
 
Hinweis Methan 
 

Der Geltungsbereich der 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes (FNP) – Hotel Alte Ma rk – liegt in der Metha npotentia lzone 
'Bereiche III' und som it na ch guta chterlichen Feststellungen in einem  großflächigen Bereich, in dem  a ktuell Ausga sungen von 
K ohlenflözga sen a uftreten können. Eine Freisetzung a us Metha n ist insbesondere da nn m öglich, wenn die a bdichtenden 
S chichten des Qua rtär sowie des Em scher-Mergels durchteuft werden. Es können da nn ba utechnische Ma ßna hm en wie zum  
Beispiel eine flächige Ga sdräna ge unter Neuba uten oder eine Abführung von a ufsteigendem  Ga s zum  Beispiel m ittels R igolen, 
Dra inpla tten oder Entga sungsleitungen notwendig werden. Es wird da her dringend em pfohlen, objektbezogene Untersuchun-
gen sowie die K onzeptera rbeitung von Vorsorge- und S icherheitsvorkehrungen durch einen S a chverständigen durchführen zu 
la ssen. Nähere Inform a tionen können beim  Um welta m t der S ta dt Ha m m  eingeholt werden. K onkretisiert diese Untersuchung 
ein Gefa hrenpotentia l, sollte da s Um welta m t inform iert werden. 
 
Hinweis Denkmalschutz 
 

Da s Gebäude Ma rker K irchpla tz Nr. 5a  ist ein eingetra genes Denkm a l in der Denkm a lliste der S ta dt Ha m m . (Denkm a lliste - 
Eintra g: Ma rker K irchpla tz 5a , T a g der Eintra gung: 16.01.2007, Lfd. Nr.: 311) Es ha ndelt sich hierbei um  ein früheres W irt-
scha ftsgebäude des Pa stora tes (tra ditionelles Fa chwerkha us a m  K irchring), welches heute zum  W ohnen genutzt wird. 
 
Hinweis Bodendenkmalschutz 
 

In der Um gebung des Pla ngebietes sind a rchäologische Fundstellen beka nnt. Es ist da her nicht a uszuschließen, da ss a rchäo-
logische Befunde/Funde a uch innerha lb des Geltungsbereiches der 32. Ä nderung des FNP liegen, die m it der Pa nkra tius K irche 
bzw. dem  K irchenum feld in Z usa m m enha ng stehen. Die bereits beka nnten Lesefundstellen la ssen ein Vorha ndensein von ei-
senzeitlichen und m ittela lterlichen S iedlungsplätzen in dem  Area l verm uten, die sich bis in den Pla nbereich hinein a usdehnen. 
Um  Erha ltung und Ausdehnung bzw. Abgrenzung der zunächst verm uteten Bodendenkm äler – und da m it a uch die R eleva nz für 
da s weitere Verfa hren – zu klären, ist eine Prüfung durch Ba ggersonda gen erforderlich. W eiteres ist in Abstim m ung m it der 
LW L-Archäologie für W estfa len, Außenstelle Olpe (T el.: 02761/ 93750; Fa x: 02761/ 937520) zu klären.  
 
Allgem ein gilt: Bei Bodeneingriffen können Bodendenkm äler (kultur- und/oder na turgeschichtliche Bodenfunde, d.h. Ma uern, 
a lte Gräben, Einzelfunde a ber a uch Veränderungen und Verfärbungen in der na türlichen Bodenbescha ffenheit, Höhlen und 
S pa lten, a ber a uch Z eugnisse tierischen und/oder pfla nzlichen Lebens a us Erdgeschichtlicher Z eit) entdeckt werden. Die Ent-
deckung von Bodendenkm älern ist der S ta dt/Gem einde a ls Untere Denkm a lbehörde und/oder der LW L-Archäologie für W estfa -
len, Außenstelle Olpe (T el.: 02761/ 93750; Fa x: 02761/ 937520) unverzüglich a nzuzeigen und die Entdeckungsstätte m indes-
tens drei W erkta ge in unverändertem  Z usta nd zu erha lten (§15 u. 16 Denkm a lschutzgesetz NR W ), fa lls diese nicht vorher von 
den Denkm a lbehörden freigegeben wird. Der La ndscha ftsverba nd W estfa len-Lippe ist berechtigt, da s Bodendenkm a l zu ber-
gen, a uszuwerten und für wissenscha ftliche Erforschung bis zu 6 Mona te in Besitz zu nehm en (§16 Abs. 4 DS chG NR W ). 
 
Hinweis DIN-Normen, Richtlinien und sonstige Quellen 
 

Die a uf dieser Pla nurkunde gena nnten DIN-Norm en, VDI-R ichtlinien und sonstigen Quellen können im  Ba utechnischen Bürger-
a m t des T echnischen R a tha uses, Gusta v-Heinem a nn-S tra ße 10, 59065 Ha m m  eingesehen werden. 
 
Hinweis Kontaktdaten 
 

Die in den Hinweisen a ngegebenen K onta ktda ten (Na m e, Adresse, Fa x- oder T elefonnum m er) ha ben den S ta nd von August 
2019. 
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Begründung als Kurzfassung Der Entwurf dieser 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes
ha t m it zugehöriger Begründung und Um weltbericht
gem . § 3 Abs. 2 Ba uGB in der Z eit vom  13.07.2020 bis
einschließlich 21.08.2020 öffentlich a usgelegen. 

Ha m m , 25.08.2020
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes ist
gem . § 6 Abs. 1 Ba uGB m it Verfügung 
vom  17.03.2021 genehm igt worden.
Az.: 35.02.05.01-001

Arnsberg, 17.03.2021
Bezirksregierung Arnsberg
i.A.
L.S . gez. K eul

Der R a t der S ta dt Ha m m  ha t gem . § 3 Abs. 2 S . 4 Ba uGB
die fristgem äß a bgg. S tellungna hm en geprüft und diese
32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes a m  15.12.2020
festgestellt.
 
Ha m m , 16.12.2020
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die Genehm igung der 32. Ä nderung des
Flächennutzungspla nes ist gem . § 6 Abs. 5 Ba uGB
a m  15.04.2021 ortsüblich beka nnt gem a cht worden.
Die 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes ist m it dem
T a ge der Beka nntm a chung wirksa m .
Ha m m , 16.04.2021
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffentliche Auslegung dieser 32. Ä nderung des
Flächennutzungspla nes m it Begründung und Um weltbericht
ist gem . § 3 Abs. 2 Ba uGB a m  26.06.2020 ortsüblich
beka nntgem a cht worden.

Ha m m , 25.08.2020
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Diese Flächennutzungspla nänderung besteht neben
der zeichnerischen Da rstellung a us der Begründung 
a ls K urzfa ssung (Pla n) und einer a usführlichen Begründung
sowie dem  Um weltbericht (Anla gen).

Ha m m , 16.04.2021
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Für die Era rbeitung des Entwurfes
Ha m m , 
S ta dtpla nungsa m t                                    
                                                                  gez.    
                                                                  Mentz
                                                                  S ta dtba ura t
gez.                                                            gez. 
Muhle                                                         Horst
Ltd. S tädt. Ba udirektor                               S tädt. Ba udirektor

Der R a t der S ta dt Ha m m  ha t a m  26.03.2019
gem . § 2 Abs. 1 Ba uGB beschlossen, den
Flächennutzungspla n zu ändern.
Die Beka nntm a chung erfolgte a m  14.05.2019

Ha m m , 02.04.2020
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffentliche Da rlegung und Erörterung zur 32. Ä nderung
des Flächennutzungspla nes na ch § 3 Abs. 1 Ba uGB erfolgte 
a m  18.12.2019 a ls Bürgerversa m m lung.

Ha m m , 02.04.2020
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Der R a t der S ta dt Ha m m  ha t die gem . § 3 Abs. 2 Ba uGB
erforderliche öffentliche Auslegung der 32. Ä nderung des
Flächennutzungspla nes m it der Begründung vom  30.04.2020
a m  23.06.2020 beschlossen.

Ha m m , 25.08.2020
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. Muhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

§ 7 der Gem eindeordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (GO) vom  14. Juli 1994
(GV.NW  S . 666/S GV. NW  2023) 
– in der gegenwärtig geltenden Fa ssung –
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  23. S eptem ber 2004 (BGBI. I S . 2414) i.V.m .
der Verordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke (Ba unutzungsverordnug  - Ba uNVO -)
vom  23. Ja nua r 1990 (BGBI. I S . 132)
– jeweils in der gegenwärtig geltenden Fa ssung –
Pla nzeichenverordnung vom  18. Dezem ber 1990 (BGBI. I S . 58)

Rechtsgrundlagen

K unst und Ga leriGH-KG

Lage und Standort    
Der Geltungsbereich beinha ltet eine Fläche von ca . 0,78 ha  und liegt im  S ta dtbezirk Uentrop, Ortsteil Ma rk. Innerha lb des Be-
reiches befinden sich bereits beba ute Flächen m it Gebäuden des Hotelbetriebs ‚Alte Ma rk‘ – da s Gästeha us ‚Altes Pa stora t‘ und 
eine ehem a lige S cheune, zu W ohnzwecken (Betriebsleiterwohnen) um genutzt. Ergänzend da zu um fa sst der vorwiegend südli-
che Pla nbereich a uch unbeba ute Flächen, die derzeit a ls Ga rtenla nd genutzt werden oder ohne weitere Nutzung a ls Grünflä-
chen m it einem  hohen Anteil a n Gehölzstrukturen bra ch liegen. 
 
Übergeordnete Planungen 
Der R egiona lpla n des R egierungsbezirks Arnsberg, T eila bschnitt Oberbereich Dortm und – westl. T eil (Dortm und / K reis Unna  / 
Ha m m ) sieht für den Bereich der 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes einen „Allgem einer S iedlungsbereich (AS B)“ vor.  
Der wirksa m e Flächennutzungspla n (FNP) der S ta dt Ha m m  stellt innerha lb des Geltungsbereiches der 32. Ä nderung „W ohn-
ba ufläche“ gem . § 5 (2) Nr. 1 Ba uGB da r.  
 
Planungsziel 
Der Hotel- und R esta ura ntbetrieb Alte Ma rk pla nt derzeit eine Erweiterung des bestehenden Unternehm ens in ba ulicher und 
betrieblicher Hinsicht. Aufgrund a ktuell steigender Na chfra gen a n Überna chtungen in Ha m m  scheint die Erweiterung des Hotel-
betriebes um  weitere Betten sinnvoll. Z usätzlich bestehen viele S em ina ra nfra gen in K om bina tion m it Überna chtungsm öglichkei-
ten. Da her sind neben den neu gepla nten Hotelzim m ern a uch S em ina rräum e T eil der a ktuellen Entwürfe. Für die gepla nte Ent-
wicklung ist die Ä nderung der Da rstellung im  wirksa m en Flächennutzungspla n erforderlich. Gem äß § 8 (3) Ba uGB wird da her 
pa ra llel zur Aufstellung der des Beba uungspla nes Nr. 02.121 – Hotel Alte Ma rk – die 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes 
durchgeführt. Der Bereich der 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes wird a ls S ondergebietsfläche m it der Z weckbestim -
m ung ‚Hotel‘ gem . § 5 Abs. 2 Nr. 1 Ba uGB da rgestellt. 
 
Infrastruktur 
Die Erschließung der gepla nten Hotelerweiterung soll vorzugsweise direkt über die S oester S tra ße erfolgen. Hierfür wird der 
W a ll innerha lb des Pla ngebietes unterbrochen und eine zusätzliche S tellpla tza nla ge direkt a n die S oester S tra ße a ngebunden. 
Der vorha ndene S tellpla tz im  Bereich des Pa stora tes, erreichba r über die Alte S oester S tra ße soll zudem  erweitert werden. Eine 
Verbindung der beiden S tellplätze ist in K om bina tion m it einer S chra nke gepla nt. Die Versorgungsnetze für K om m unika tion 
sowie zur Energie- und W a sserversorgung sind in den um liegenden S iedlungsbereichen vorha nden und können bei Beda rf zur 
Versorgung des Gebietes a usgeba ut werden. Die Entwässerung des Gebietes erfolgt im  T rennsystem . Der Anschluss des 
S chm utzwa ssers ka nn beispielsweise a n den vorha ndenen S chm utzwa sserka na l im  Bereich der Alten S oester S tra ße erfolgen. 
Alterna tiv ka nn da s a nfa llende S chm utzwa sser a uch in R ichtung des öffentlichen Mischwa sserka na ls (Bereich Ma rker K irch-
pla tz) entsorgt werden. Eine Versickerung des Oberflächenwa ssers a ls R egenwa ssera bleitung ist nicht m öglich. Da her ist da s 
R egenwa sser über eine R egenrückha ltung gedrosselt in einen Vorfluter einzuleiten. Als Vorflut für die R egenwa ssera bleitung 
dient eine vorha ndene Verrohrung DN 300 in der S oester S tra ße zu einem  offenen Gra ben m it weiterer Vorflut zur Ahse. 
 
Für da s 32. FNP-Ä nderungsverfa hren wurden neben einer Um weltprüfung a uch eine Prognose bezüglich S cha llim m issionen 
und ein Guta chten zum  T hem a  Artenschutz sowie eine Bodenka rtierung und Ba ugrunduntersuchung durchgeführt.  
 
Schallimmissionen 
Gewerbelärm : Da  die R ichtwerte der T A-Lärm  a n a llen m a ßgeblichen Aufpunkten eingeha lten werden und die Überschreitun-
gen der R ichtwerte durch kurzzeitige Geräuschspitzen sich innerha lb des durch die T A-Lärm  erla ubten T olera nzbereiches be-
finden, sind keine K onflikte durch Gewerbelärm  zu erwa rten. Es sind keine orga nisa torischen Ma ßna hm en zur Verkehrsführung 
a uf öffentlichen S tra ßen notwendig. 
Verkehrslärm : Innerha lb des Pla ngebietes und a n den bestehenden Gebäuden kom m t es bereits heute zu geringfügigen Über-
schreitung der Orientierungswerte DIN 18005. Jedoch werden a uch m it der Pla nung a n keinem  Gebäude im  Pla ngebiet die 
Orientierungswerte von ta gsüber für Mischgebiete überschritten. Nur na chts wird im  Da chgeschoss des gepla nten Gästeha uses 
der Orientierungswert für Mischgebiete geringfügig überschritten. Ein a ktiver S cha llschutz ist bereits m it dem  vorha ndenen ca . 
3,0 m  hohen W a ll a n der S oester S tra ße vorha nden. Jedoch werden a ufgrund der La ge und der Höhe hierdurch nicht a lle Ge-
schosse und Fa ssa denseiten a usreichend geschützt. Für die verbleibenden Überschreitungen werden zusätzliche pa ssiven 
S cha llschutz a n dem  gepla nten Gebäude vorgegeben. Diese werden durch Festsetzungen im  Beba uungspla n im  S inne des 
Bundes-Im m issionsschutzgesetzes weiter definiert. 
 
Artenschutz 
Eine Artenschutzrechtliche Prüfung wurde durchgeführt m it dem  Ergebnis, da ss da s gepla nte Vorha ben a us a rtenschutzrechtli-
cher S icht unter Berücksichtigung von Verm eidungsm a ßna hm en genehm igungsfähig ist. Es bestehen keine a rtenschutzrechtli-
chen Bedenken. Es ist nicht zu erwa rten, da ss die Festsetzungen und pla nerischen Vorga ben des Beba uungspla ns und der 32. 
Ä nderung des Flächennutzungspla ns Verbotsta tbestände na ch § 44 BNa tS chG a uslösen könnten.  
 
Umweltbericht 
Die Um weltprüfung kom m t zu dem  Ergebnis, da ss die Vereinba rkeit der Pla nung m it den Bela ngen der einzelnen S chutzgüter 
und übergeordneter Pla nungen (z. B. La ndscha ftspla n, R egiona lpla n), deren Vorga ben - soweit vorha nden - im  Pla ngebiet ent-
sprechend berücksichtigt wurden. Lediglich der Flächennutzungspla n m uss für die Pla nung geändert werden. Diese Ä nderung 
stellt die 32. Ä nderung des Flächennutzungspla nes da r. 
 
Ausgleichsmaßnahmen  
Die Ausgleichs- und Ersa tzm a ßna hm en für den durch die Pla nung verursa chten Eingriff werden im  R a hm en des Beba uungs-
pla nverfa hrens konkretisiert und deren Um setzung entsprechend gesichert.  
 
Die Begründung als Kurzfassung hat lediglich Hinweischarakter. Die ausführliche Begründung mit Umweltbericht so-
wie die Gutachten liegen bei der Verwaltung zur Einsichtnahme bereit.  
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